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Fotowettbewerb startet

„Gernsbacher Sommer“
Halten Sie Ihren schönsten Sommermoment fest  
beim Fotowettbewerb.

Sagenhafte Wanderung
auf dem Sagenweg Gernsbach 
am Freitag um 19 Uhr mit 
Schwarzwald-Guide Karl Keller

Kaltenbronn
das Infozentrum bietet
Familien- und  Kinder- 
programm am Wochenende

Katz‘scher Garten
Sommerblüher-Führung
am Sonntag um 11 Uhr
Treffpunkt am Eingang

Kunstweg-Führung
durchs Reichenbachtal
am Sonntag, 11.30 Uhr,
Treff an der Infotafel
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Erweiterung des Kindergartens Fliegenpilz

Baubeginn mit symbolischem Spatenstich
 ch freue mich sehr, dass heute 

der Startschuss für ein beein-
druckendes Bauprojekt mit einem 
beachtlichen Kostenrahmen fällt. Mit 
dem Beschluss vom Dezember 2018 hat 
der Gemeinderat die Erweiterung des 
Kindergartens Fliegenpilz auf den Weg 
gebracht und damit auf den gestiege-
nen Betreuungsbedarf reagiert“, beton-
te Bürgermeister Julian Christ. 

Den symbolischen Spatenstich nahm 
das Stadtoberhaupt gemeinsam mit 
Repräsentanten aller Fraktionen, Vertre-
tern der beteiligten städtischen Abtei-
lungen, den beteiligten Architekten, 
Elternbeiratsvertretern, den Erzieherin-
nen und mit tatkräftiger Unterstützung 
der Kinder vor. Bevor die Schaufeln 
zum Einsatz kamen, sangen Kinder und 
Erzieherinnen ein Begrüßungslied für 
die Gäste.

Aufgrund der anhaltend steigenden 
Nachfrage nach Betreuungsangeboten 
waren im Vorfeld zahlreiche Möglichkei-
ten geprüft und intensive Bedarfsunter-
suchungen durchgeführt worden. Einen 
Neubau auf dem Gelände des Kindergar-
tens Fliegenpilz zu errichten, wurde auf-

grund der vorhandenen Grundstücks-
größe von 4.000 m² und angesichts der 
zentralen Lage in der Kernstadt als beste 
Lösung ermittelt.

Bisher werden im Kindergarten Flie- 
genpilz drei Kindergartengruppen 
(Drei- bis Sechsjährige) betreut. Mit der 
Erweiterung bietet die Stadt mit einer 
weiteren Kindergartengruppe und  
drei Krippengruppen für unter Dreijäh-
rige zusätzliche Betreuungsplätze an. 
1.500 m² der Grundstücksfläche werden 
überbaut. Den Kindern verbleiben rund 
2.500 m² auf der Außenanlage zum 
Spielen im Freien.

Der vom Gemeinderat beschlossene Kos-
tenrahmen liegt bei 4,4 Millionen Euro. 
„Von Bund und Land liegen Förderzusa-
gen in Höhe von rund 900.000 Euro vor. 
Der Eigenmittelanteil, den die Gemeinde 
selbst stemmen muss, liegt bei rund 3,5 
Millionen Euro. 

„Die Kinderbetreuung ist finanziell 
unsere größte Herausforderung. Um die 
Aufgabe dauerhaft bewältigen zu kön-
nen, brauchen wir mehr Unterstützung 
von Land und Bund“, legt Kämmerer 
Benedikt Lang dar.

Die Planung für die Erweiterung lag in 
den Händen des Architekturbüros Luft. 
Der Gemeinderat hat im Juli dieses 
Jahres die Spezialtiefbauarbeiten an 
Firma Adolf Keller, Baden-Baden, und 
die Erdarbeiten an Firma Oettinger aus 
Malsch vergeben.

Vorgesehen ist eine Bauzeit von etwa 
einem Jahr. Die Eröffnung des Neubaus 
ist für September 2020 geplant. 

 
Spatenstich im Kindergarten Fliegenpilz� Foto: Stadt Gernsbach

„I

Sperrung öffentlicher  
Spielplatz ‚Baccaratstraße‘ 
Sperrung des öffentlichen Spielplat-
zes ‚Baccaratstraße‘ am Kindergarten 
Fliegenpilz vom 26. Juli 2019 bis zum 
30. September 2020.

Bedingt durch die Erweiterung des 
Kindergartens ‚Fliegenpilz‘ an der 
Baccaratstraße 11 muss der dortige 
öffentliche Spielplatz im genannten 
Zeitraum gesperrt werden.

Wir bitten Sie um Verständnis!



| 3Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 31 | 2019

Fotowettbewerb "Gernsbacher Sommer"

3 – 2 – 1 – Cheese!
Der Sommer ist da, und damit für 

viele auch der wohlverdiente Ur-
laub. Um diesen unvergesslich schön zu 
machen, muss man nicht unbedingt ins 
Flugzeug steigen. Auch hier bei uns im 
Murgtal und in der Region gibt es in den 
Sommermonaten viele tolle Freizeit-
möglichkeiten. Für Abkühlung bei den 
heißen Temperaturen sorgen die ört-
lichen Freibäder und Badeseen – oder 
auch der Mini-Pool im eigenen Garten. 
Denn wie sagt man so schön: Nirgends 
ist es schöner, als auf Balkonien!

Deswegen sucht die Stadt Gernsbach 
in diesem Jahr auch nicht das schönste 
Strandfoto oder den spannendsten 
Safari-Schnappschuss, sondern Ihr 
bestes Bild aus Ihrem Heimaturlaub. 
Schnappen Sie sich eine Kamera oder 
Ihr Handy und teilen Sie Ihren schönsten 
Sommermoment mit uns!

Einfach das Foto bis zum 18. August per 
Mail an pressestelle@gernsbach.de 
oder per Facebook-Messenger an "Stadt 
Gernsbach" senden und mit etwas Glück 
und Talent einen tollen Preis gewinnen. 
Alternativ dazu kann das Foto auch 
unter Angabe von #gernsbachersommer 
auf Instagram hochgeladen werden. Pro 
Teilnehmer darf nur ein Sommerbild 
eingereicht werden. Die fünf besten 
Bilder werden im Stadtanzeiger sowie 
auf der Homepage und der Facebook-
Seite der Stadt Gernsbach veröffentlicht 
und prämiert.

Vom 19. August bis zum 8. September 
können Sie mit einem Like auf Facebook 
für Ihren Favoriten stimmen. 

Dem Gewinnerfoto, das in diesem Zeit-
raum die meisten „Gefällt-Mir“-Angaben 
erhält, winkt neben einem Sachpreis 
nicht nur die Titelseite des Stadtanzei-
gers, sondern auch der Platz als Face-
book-Titelbild der Stadt Gernsbach! 

Auch die Fotografen, deren Bilder es in 
die Top Five geschafft haben, werden 
mit einem kleinen Preis und der Veröf-
fentlichung im Stadtanzeiger und auf 
der städtischen Homepage belohnt.

Voraussetzung für die Teilnahme ist, 
dass das Bild in Gernsbach oder im 
Murgtal aufgenommen wurde. Schrei-
ben Sie den Aufnahmeort sowie Ihre 
Kontaktdaten deshalb bitte dazu. 
Wichtig ist auch, dass alle abgebildeten 
Personen der Veröffentlichung zustim-
men müssen. Bilder, auf denen Kinder zu 
sehen sind, können ebenfalls eingesen-
det werden, dürfen jedoch aus Daten-
schutzgründen nur im Stadtanzeiger 
und nicht online veröffentlicht werden. 
Mit Ihrer Einsendung übergeben Sie die 
Bildrechte zur eventuellen Wiederver-
wendung an die Stadt Gernsbach. 

 
Der Sommer ist bunt - auch in Gernsbach!  �  Symbolfoto: pixabay

Altstadt im Fokus

Bürgerstiftung legt Themenschwerpunkt fest 
Die 2017 gegründete Gernsbacher 

Bürgerstiftung hat sich zum Ziel 
gesetzt, unter anderem Projekte des 
bürgerschaftlichen Lebens, der Kultur, 
der Bildung, des Denkmalschutzes und 
des Heimatgedankens in Gernsbach zu 
unterstützen. Der Anfangskapitalstock 
der Stiftung beträgt rund 50.000 Euro, 
wovon jeweils die Stadt Gernsbach als 
auch die Sparkasse Rastatt-Gernsbach 
12.500 Euro eingebracht haben. Hinzu 
kommt eine erste Großspende von 
rund 25.000 Euro.

Die Mitglieder des Kuratoriums - Dr. 
Johannes Arlt, Heinz-Volker Faßnacht, 
Peter Oetker und Herr Dr. Wolfgang 

Tzschaschel - sowie der Gernsbacher 
Bürgermeister Julian Christ konkretisier-
ten den Stiftungszweck und definierten 
in ihrer Auftaktsitzung den Erhalt und 
die Förderung der Altstadt als Themen-
schwerpunkt. „Unsere Altstadt ist ein 
historisches Kleinod, und hier wollen wir 
tatkräftig anpacken. Jede eingeworbene 
Spende kann direkt für die Projektar-
beit eingesetzt oder dauerhaft in das 
Stiftungskapital eingebracht werden“, so 
Bürgermeister Christ.

Die Erlebbarkeit der Altstadt soll ge-
steigert werden. Der Denkmalschutz ist 
hierbei ein wichtiger Aspekt. Die Mit-
glieder des Kuratoriums sind sich einig: 

Jede gute Maßnahme zählt; private Initi-
ativen sollen deshalb genauso gefördert 
werden wie öffentliche Maßnahmen.

Die Stiftung möchte durch ihr öffentlich-
keitswirksames Handeln und durch ihre 
Kooperation mit bestehenden Vereinen 
und Initiativen - wie dem Forum Zehnt-
scheuern oder dem Arbeitskreis für 
Stadtgeschichte - ihre Begeisterung, mit 
der sie die Gernsbacher Altstadt voran-
bringen will, nach außen tragen. Durch 
die eingeworbenen Spenden sollen kon-
krete Maßnahmen, wie zum Beispiel klei-
nere Renovierungen oder Installationen, 
umgesetzt werden, um so die Altstadt 
weiter zu erhalten und aufzuwerten. 
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Aktionsplan Gernsbacher Denkmalnacht 
 

  Station  19.00  19.30  20.00  20.30  21.00  21.30  22.00  22.30  23.00  23.30 
1  Katz’scher Garten  Beginn der 

Fackel­
beleuchtung 

Uccelli Canori 
 

Kurz­
geschichten 
zu einzelnen 
Kunstdenk­
mälern 

Uccelli Canori  Kurz­
geschichten 
zu einzelnen 
Kunstdenk­
mälern 

Uccelli Canori         

2  Altes Rathaus ­ Keller  Musica 
Antiqua 

  Instrumental­
Ensemble 
ASG 

  Instrumental­
Ensemble 
ASG 

  Instrumental­
Ensemble 
ASG 

     

2  Altes Rathaus ­ Bürgersaal      Szenenspiel 
„Die Hexe von 
Gernsbach“ 

  Szenenspiel 
„Die Hexe von 
Gernsbach“ 

         

3  Kunstraum, Hauptstr. 23      CAN  Lesung  CAN  Lesung  CAN  Lesung  CAN  Lesung 
4  Keller, Hauptstr. 28    Führung    Führung    Führung    Führung     
5  Kornhaus  Eröffnung der 

Denkmalnach 
mit 
Bürgermeister 
Julian Christ 

Salt o Vocale  Episode um 
1800: 
Weinbrenner / 
Posselt 

  Salt o Vocale  Episode um 
1800: 
Weinbrenner / 
Posselt 

  Episode um 
1800: 
Weinbrenner / 
Posselt 

Salt o Vocale   

6  Marienhaus  Von der 
Nähstube zur 
Bücherei 

    Von der 
Nähstube zur 
Bücherei 

    Von der 
Nähstube zur 
Bücherei 

     

7  Storchenturm      Wachablösung 
Turmwächter 
mit Herolde 

  Wachablösung 
Turmwächter 
mit Herolde 

  Wachablösung 
Turmwächter 
mit Herolde 

  Wachablösung 
Turmwächter 
mit Herolde 

 

8  Liebfrauenkirche    Sternen­
himmel­
Projektionen 
mit Impulsen 

  Sternen­
himmel­
Projektion mit 
Impulsen 

  Antiphonen 
der ältesten 
Gernsbacher 
Handschrift 
mit Schola 

  Gothic pipes: 
Geisterhafte 
Musik auf der 
Orgel 

Sternen­
himmel­
Projektion mit 
Impulsen 

Gothic pipes: 
Geisterhafte 
Musik auf der 
Orgel 

9  Wolkensteinscher Hof  Hexenbesen­
Basteln und 
Teigfiguren 
backen 

Lesezeit mit 
Hexen­
Geschichten 

Hexenbesen­
Basteln 

Lesezeit mit 
Hexen­
Geschichten 

Hexen­Tanz  Teigfiguren 
backen und 
Hexentrunk 
mixen 

Lesezeit mit 
Hexen­
Geschichten 
für 
Erwachsene 

Teigfiguren 
backen und 
Hexentrunk 
mixen 

Hexen­Tanz   

10  Wolkensteinsche Keller    Führung    Führung    Führung         
11  St. Jakobskirche  Orgelmusik  Kammer­

orchester 
Werner Roth 

Kammer­
orchester 
Werner Roth 

Musica 
Antiqua 

Klezmer­Musik  Musica 
Antiqua 

Orgelmusik  Illumination 
mit Impulsen 

Orgelmusik  Orgelmusik 

12  Zehntscheuer      Führung    Führung    Führung    Führung   

 
Weitere Aktionen: 
Rudi Seyfried ­ Nachtwächter 
Von­Drais­Schule: Brunnenbeleuchtung 
Walter Westhoff, Martin Groß: Lichtpunkte an den Stationen  
Liebfrauenkirche: Ausstellung des Antiphonarblattes in Vitrine 
Süßmostgruppe: Frisch gepresster Apfelsaft im Wolkensteinschen Hof 
Katz’scher Garten: Fackelbeleuchtung bis ca. 21.30 Uhr 
St. Jakob: Innenraum Illumination 
Hauptstr. 23: Met­Ausschank im Fotoatelier 

„Schau mal, hör mal, denk mal“ 

Gernsbacher Denkmalnacht
Die 800-jährige Geschichte Gerns-

bachs ist bis heute in den Gebäu-
den der Altstadt präsent. Unter dem 
Motto „Schau mal, hör mal, denk mal“ 
stehen die Denkmäler der Altstadt bei 
der Gernsbacher Denkmalnacht am 14. 
September im Mittelpunkt. Der Zauber 
der historischen Bauten wird sich zu 
nächtlicher Stunde durch stimmungs-
vollen Einsatz von Licht und durch 
vielerlei Aktionen entfalten.

Zwischen 19 und 24 Uhr machen die 
Perlen historischer Architektur durch 
Anstrahlung ihrer Fassaden sowie durch 
weitere Illuminationen auf sich auf-
merksam. Vielerlei Aktionen beleben 
die Orte und machen den Charme der 
alten Gebäude erfahrbar.

Ab 19 Uhr startet ein umfangreiches 
Programm aus Musik, Historienspiel, 
Lesungen und Informationen in den 
Denkmälern und auf den Straßen. Die 
Altstadt wird an diesem Abend für den 
Verkehr gesperrt sein, so dass ein ge-
mütliches Schlendern durch die Gassen 
möglich ist. Die einzelnen Programm-
punkte dauern circa 20 Minuten. So ist 
es möglich, am Abend alle Orte aufzusu-
chen und zahlreiche Aktionen mitzuer-

leben. Alle Angebote sind kostenfrei und 
werden von Gernsbacher Bürgern und 
Gruppen durchgeführt. Die Altstadt-
Gastronomie wartet mit einem beson-
deren Speiseangebot auf.

Hier eine Auswahl des Programms:
Im Alten Rathaus gibt es Musik von 
verschiedenen Gruppen und ein his-
torisches Szenenspiel. Die sanierten 
Zehntscheuern laden zur Begehung 
und Bewirtung ein. Am Kornhaus gibt 
es Chorgesang und eine historische 
Debatte. Ein Turmwächter erzählt auf 
dem Storchenturm über seine Pflichten 
hoch über den Dächern der Stadt, die 

stündliche Wachablösung wird von den 
Fanfaren der Herolde begleitet. 

Im Wolkensteiner Hof treiben Hexen 
allerlei Spuk, auch die Keller können be-
sichtigt werden. In der Liebfrauenkirche 
kann man den Sternenhimmel betrach-
ten sowie Orgelmusik und mittelalter-
lichen Antiphonen lauschen. In der St. 
Jakobskirche wird ebenfalls viel Musik auf 
der Orgel und durch Ensembles geboten. 

Der Katz’sche Garten wartet mit Fackel-
beleuchtung und Erläuterungen zu den 
Skulpturen auf. Dazu öffnen noch einige 
Keller ihre Pforten. Der gesamte Rund-
gang wird durch Lichtpunkte markiert. 

 
Die illuminierten Zehntscheuern.� Foto: Stadt Gernsbach
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Neue Infotafeln Murginsel

Gruppe „Stadtleitbild - Arbeitskreis Stadtgestaltung 
und Landschaftspflege“ übergibt Infotafeln 
Die von der Gruppe „Stadtleitbild – 

Arbeitskreis Stadtgestaltung und 
Landschaftspflege“ geplanten und 
gestalteten Infotafeln zur Murginsel 
wurden im Rahmen einer kleinen Ein-
weihungsfeier an die Stadt Gernsbach 
übergeben.

Bürgermeister Julian Christ bedankt sich 
für die hervorragende Arbeit: „Unsere 
Murginsel ist durch ihre direkte Verbin-
dung zum Wasser ein Ort mit einer sehr 
hohen Aufenthaltsqualität. Daher freut 
es mich besonders, dass sich die Besu-
cherinnen und Besucher jetzt auch hier 
über die Fauna, Flora und über die Ge-
schichte der Insel informieren können. 
Deshalb ein großes Dankeschön an alle 
Beteiligten, die die Infotafeln mit viel 
Elan, Geduld und Beharrlichkeit initiiert 
und umgesetzt haben!“

Die Besucher der Insel können sich nun 
ausführlich zu den Themen „Murginsel 
und Wasserkraftanlage Schlossmühle“, 
„Fischtreppe Murginsel und Murgver-
lauf“, „Süßwasserfische“ und „Vögel am 
Wasser“ informieren. 

Die Idee, touristische Informationen 
für die Besucher der beliebten Insel zu 
gestalten, entstand beim Arbeitskreis 
bereits vor vier Jahren. Das Bestreben, 
die Beschilderung unter Beachtung 
des Hochwasserschutz-Gesetzes – in 
Ufernähe anzubringen, gelang durch die 

direkte Anbringung der Tafeln an drei 
ausgesuchten Bäumen und einer Tafel 
an einer Lampe auf der Ebersteinbrü-
cke. Mit umfangreichen Recherchen, 
Fotosuche und fachkundiger Beratung 
der Fischereibehörde beim Regierungs-
präsidium Karlsruhe, den Auskünften 
des Angelsportvereins Gernsbach und 
des Mäandervereins, der Beratung des 
Grafikbetriebs und der Unterstützung 
der Stadtverwaltung gelang dem Ar-
beitskreis die Gestaltung der Tafeln. Die 

‚baumfreundliche‘ und mitwachsende 
Befestigung der Tafeln wurde möglich 
durch das System der Firma Varix, die 
eigens die Trägerkonstruktion für diese 
Infotafeln anpasste. Finanziell unter-
stützt wurde das Projekt zum großen Teil 
durch die Stadtverwaltung, durch das 
Sponsoring der Volksbank Baden-Baden-
Rastatt, durch die Neuentwicklungen 
der Firma Varix und durch die Gruppe 
„Stadtleitbild – Arbeitskreis Stadtgestal-
tung und Landschaftspflege“. 

 
Der Arbeitskreis „Stadtgestaltung und Landschaftspflege“ übergibt zusammen mit 
dem Sponsor und den beteiligten Firmen die Infotafeln an die Stadt Gernsbach (Bild-
mitte Gisela Plätzer vom AK und Bürgermeister Julian Christ). � Foto: Stadt Gernsbach 

Beseitigung von Spülgut

Reinigung der Straßenabläufe in Gernsbach 
In der Stadt Gernsbach und den Orts-

teilen gibt es circa 3.600 Straßenab-
läufe - auch Gullys oder Sinkkästen 
genannt. An den Straßenrändern, meist 
vor Bordsteinen eingebaut, dienen die 
Straßenabläufe dem Sammeln und 
Ableiten von Niederschlagswasser in 
die Kanalisation. Ohne diese Abfluss-
einrichtungen käme es unvermeidlich 
zu Überflutungen der Straßen und der 
angrenzenden Grundstücke.

Vom Regenwasser werden aber auch 
Laub, Äste, Steine und Ähnliches mitge-
führt: das sogenannte Spülgut. Damit 
das Spülgut nicht in die Kanalisation 

gelangt und dort Verstopfungen verur-
sacht, wird es in den Straßenabläufen 
verschiedener Bauarten zurückgehalten.
Die Stadt Gernsbach wird die Reinigung 
durch eine Fachfirma ausführen lassen. 
In Absprache mit dieser Firma ergeben 
sich die voraussichtlichen Zeitintervalle 
der Reinigung gemäß der folgenden 
Tabelle:

Ortsteile Zeitraum
Hilpertsau 31.07. – 01.08.
Reichental 02.08.
Staufenberg 02.08.

Für eine ungehinderte und zügige Reini-

gung bitten wir, in den oben genannten 
Zeiträumen die Straßenabläufe nicht 
zuzuparken. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 
Immer wieder verstopfen Sinkkästen 
durch Spülgut und müssen regelmäßig 
gereinigt werden.� Foto: pixabay
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Naturräume schützen 

Bei hohen Temperaturen auf  
Wasserentnahme aus Fließgewässern verzichten
Vor allem im Sommer sind Flüsse 

und Bäche durch Hitze und geringe 
Niederschlagsmengen erhöhten Belas-
tungen ausgesetzt. Auch die Pflanzen- 
und Tierwelt leidet darunter. Deshalb 
bittet die Stadtverwaltung um Rück-
sicht bei der Wasserentnahme.

Hohe Lufttemperaturen und geringe Re-
genfälle im Sommer lassen die Wasser-
stände der Fließgewässer stark abneh-
men. Manche Bäche werden dadurch zu 
dünnen Rinnsalen – mit der Folge, dass 
die darin lebenden Tierarten stark in 
ihrem Bestand gefährdet sind.

Niedrige Wasserstände werden in den 
Sommermonaten oft von überdurch-
schnittlich hohen Wassertemperaturen 
begleitet. Diese können bei gleichzeiti-
ger organischer Belastung des Gewäs-
sers zu erhöhter Sauerstoffzehrung und 
damit zu Sauerstoffdefiziten im Fließ-
gewässer führen und die Gefahr des 
Fischsterbens erhöhen. Bei Niedrigwas-
ser und erhöhten Temperaturen sollte 
daher auf die Wasserentnahme aus 
Fließgewässern verzichtet werden.

Das Schöpfen von Wasser aus Fließ-
gewässern ist als Gemeingebrauch 
grundsätzlich erlaubt. Für Zwecke der 

Landwirtschaft, Forstwirtschaft und 
Gartenbau darf im Rahmen des Gemein-
gebrauchs ebenfalls Wasser in geringer 
Menge entnommen werden. 

Überschreitet die Wasserentnahme die 
für den Gemeingebrauch erlaubte gerin-
ge Menge, wird eine spezielle wasser-
rechtliche Erlaubnis des Landratsamts 
Rastatt benötigt. Der Gemeingebrauch 
berechtigt nicht, das Gewässer aufzu-

stauen, Vertiefungen der Gewässersoh-
le herzustellen oder Veränderungen am 
Ufer vorzunehmen, um bequem ans 
Wasser zu gelangen.

Die Stadtverwaltung bittet die Bevöl-
kerung darum, Rücksicht auf Fauna 
und Flora zu nehmen und besonders 
bei hohen Sommertemperaturen und 
Niedrigwasserstand auf die Wasserent-
nahme zu verzichten. 

 
Im Sommer sollte auf Wasserentnahme aus Fließgewässern wie der Murg verzichtet 
werden.� Foto: Stadt Gernsbach 

Gernsbacher Sagenweg

„Sagen“-hafte Wanderung mit Schwarzwald-Guide
Die Touristinfo Gernsbach lädt am 

Freitag, 2. August, um 19 Uhr 
zur "Sagen"-haften Wanderung auf 
dem verwunschenen "Gernsbacher 
Sagenweg" mit Schwarzwald-Guide 
Karl Keller ein. Ritter, Zwerge, Geister - 
manches Mal sind sie zum Spüren nahe 
auf dieser kostenlosen und aussichts-
reichen Wanderung.

Als Schwarzwälder Genießerpfad aus-
gezeichnet, verläuft der Sagenweg auf 
überwiegend natürlichem Untergrund 
und ist mit einer Länge von 5,3 Kilome-
tern trotz einzelner Anstiege bequem zu 
erwandern. Charakteristisch sind seine 
vielen schmalen Pfade, die die einzel-
nen Stationen miteinander verbinden. 
Nicht geeignet für Kinderwagen oder 
Rollstuhlfahrer! Die Sagenwanderung 
startet  bei der Klingelkapelle und dauert 

ca. 2,5 Stunden. Empfehlenswert mitzu-
nehmen sind Schuhe mit griffiger Sohle.

Infos und Anmeldungen bei der Tourist-
Info Gernsbach unter Tel. 64444. 

 
Spannende Pfade eröffnen sich auf dem Gernsbacher Sagenweg�Foto: Fa. compusign
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Das Angebot vom 2. bis 9. August

Gernsbacher Kinderferienprogramm 2019
Das Gernsbacher Kinderferienpro-
gramm 2019 liegt seit geraumer Zeit 
in allen Grundschulen, Kindergärten, 
Banken und natürlich im Gernsba-
cher Rathaus aus. Das Programmheft 
erscheint als kleine Broschüre und steht 
auch online im Internet unter http://
www.gernsbach.de/ferienprogramm 
zum Download zur Verfügung.

Folgende Veranstaltung ist bereits 
ausgebucht: Nr. 14 Schwimmbadüber-
nachtung im Igelbachbad

Für viele Veranstaltungen sind noch Kar-
ten zu bekommen. Bitte informieren Sie 
sich im Internet unter www.gernsbach.
de/kinderferienprogramm oder telefo-
nisch bei der Touristinfo unter 644-44.

Die Anmeldeinformationen finden Sie 
bei den jeweiligen Veranstaltungen mit 
abgedruckt, für einige Veranstaltungen 
ist ein Teilnahmebeitrag bzw. eine Ein-
verständniserklärung notwendig. Wie 
Sie Ihre Wunschveranstaltung bei uns 
anmelden können, wird im Programm-
heft auf Seite 25 beschrieben.

Das Kinderferienprogramm  
in der Woche vom 2. bis 9. August

Ferien-Kino-Programm immer montags 
um 11.00 Uhr im Kinocenter Gernsbach

Freitag, 2. August  
„Büchertauschbörse“
Wir laden alle Kinder und Jugendliche 
dazu ein am großen Tauschmarkt teil-
zunehmen. Wer einen eigenen „Stand“ 
haben möchte, sollte sich bei der 
Bücherstube unter der Telefonnummer 
40133 anmelden. Für alle Leseratten 
und Bücherwürmer ab 6 Jahren, 10 – 12 
Uhr, Bücherstube Katz

„Entspannung für Kinder –  
Überraschungspaket“
Du liebst Überraschungen? Dann bist du 
heute Nachmittag genau richtig. Für Kin-
der von 6 bis 10 Jahren von 15.30 bis 17 
Uhr im MediClin Reha-Zentrum, Langer 
Weg 3, Entspannungsraum

Montag, 5. August
„Basteln mit Tontöpfen“
Wir bemalen und dekorieren Tontöp-
fe, die anschließend auch bepflanzt 
werden. Ihr dürft auch Tiere und Figuren 
herstellen. Für Kinder von 9 bis 11 Jah-
ren von 14 bis 16.30 Uhr im Sandweg 7 
bei P. Bachmann, Obst- und Gartenbau-
verein Gernsbach e. V.

Dienstag, 6. August
„Badespaß am Heidesee“
Ein Erlebnistag im und am Wasser er-
wartet Euch am Heidesee in Forst. Spiel 
und Spaß sind angesagt, wenn ihr ge-
meinsam mit Kindern aus Weisenbach 
auf den drei Riesenrutschen ins kühle 
Nass rutscht. Kinder ab 8 Jahren, nur für 

Kinder mit guten Schwimmkenntnis-
sen. 10 – 18.50 Uhr, Stadt Gernsbach, 
Gemeinde Weisenbach

Mittwoch, 7. August
„Fledermäuse – lautlose Jäger“
Wir begeben uns auf die Spuren dieser 
lautlosen Jäger in der Nacht und erfor-
schen das geheimnisvolle Leben der 
Fledermäuse mit kleinen Experimenten 
und Spielen. Kinder von 6 bis 12 Jahren, 
9.45 – 15 Uhr, Stadt Gernsbach

„Schnupperangeln“
Für alle, die einmal in den Angelsport 
hineinschnuppern wollen, bietet der 
Gernsbacher Sportfischerverein Petri 
Heil e. V. ein Schnupperangeln, Kinder ab 
10 Jahren, 15 – 17 Uhr, Träufelbachsee

Donnerstag, 8. August
„Schnuppergolf für Kids“
Ihr habt die Gelegenheit, den Golfsport 
kennenzulernen. Wir üben mit ver-
schiedenen Schlägen das „Kurze Spiel“ 
und das „Lange Spiel“, Kinder von 10 bis 
16 Jahren, 9.15 – 13 Uhr, Golf Club Bad 
Herrenalb, Bernbacher Str. 61

Freitag, 9. August
„Wir backen Flammkuchen“
Heute heißt es Flammkuchen backen 
mit dem OGV Obertsrot-Hilpertsau, 
Kinder ab  4 Jahren, 14.30 – 16.30 Uhr, 
Backhäusel des OGV in Hilpertsau, OGV 
Obertsrot-Hilpertsau e. V.

„Retten wie ein Profi –  
Ein Nachmittag bei der DLRG“
Die DLRG Jugend Gernsbach lädt zu 
einem spannenden Nachmittag rund 
um das Thema „Wasser Rettung“ ein. 
Schwimmer ab 7 Jahren, 14.30 – 17 Uhr, 
Haupteingang Igelbachbad Gernsbach 

Fr. 02. August, Waldkindergarten Gernsbach  
Information über den Ausbau einer 2-ten Gruppe,  
und das " Ganztagsangebot " ab September 2019

Fr. 02. August, Waldkindergarten Gernsbach  
Information über den Ausbau einer 2-ten Gruppe,  
und das " Ganztagsangebot " ab September 2019

 
Ein buntes Programm bietet das Kinderferienprogramm.� Foto: Stadt Gernsbach
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Siebtklässler zeigen interesse an Reformationsgeschichte

Anschaulicher Unterricht mit Stadtarchivar Froese 
Einen Eindruck von der bewegten 

Gernsbacher Reformationsgeschich-
te gewannen die Siebtklässler des 
Albert-Schweitzer-Gymnasiums (ASG) 
Gernsbach in der evangelischen St. 
Jakobskirche. 
Stadtarchivar Wolfgang Froese bereitete 
dort eine anschauliche Geschichtsstun-
de für die Schülerinnen und Schüler 
und deren evangelische Religionsleh-
rerin Mara Seserko vor. Anhand einiger 
Einrichtungsgegenstände in der Kirche 
berichtete er von der Einführung der 
Reformation in Gernsbach um 1556 und 
von den danach folgenden konfessionel-
len Konflikten. So belegt beispielsweise 
das Sakramentshäuschen im Chor, dass 
die St. Jakobskirche in ihren Ursprüngen 
eine katholische Kirche war. Wolfgang 
Froese brachte den Schülern zudem 
auch einen Ablassbrief von 1479 aus 
dem Stadtarchiv mit. Die Reformatoren-
fenster im Westgiebel, eingebaut 1883 
zum 400. Geburtstag von Luther, zeigen 
neben geistlichen Reformatoren wie 
Martin Luther und Philipp Melanchthon 
auch weltliche Reformatoren.
Das Grabdenkmal von Graf Wilhelm IV. 
von Eberstein und seiner Frau Johanna 

weist darauf hin, dass beide zusam-
men einen maßgeblichen Anteil an der 
Reformationseinführung in Gernsbach 
hatten. Die konfessionellen Verhältnisse 
der Stadt blieben lange Zeit umstritten, 
je nachdem welche Seite gerade das 
Sagen hatte. Die St. Jakobskirche wurde 
endgültig erst 1640 für den evangeli-
schen Gottesdienst bestimmt.

Wolfgang Froese freut sich über die An-
frage des ASG und bietet gerne weitere 

Führungen und Vorträge zur Gernsba-
cher Stadtgeschichte für Schulklassen 
an: „Mir liegt sehr daran, den Kontakt 
zwischen Stadtarchiv und Schulen aus-
zubauen und zu verstetigen.“ 

Auch Grundschüler seien bei ihm immer 
willkommen. Interessierte Schulen oder 
Lehrkräfte können sich mit ihrer Anfrage 
direkt an den Gernsbacher Stadtarchiv 
(Telefon 6570802 oder E-Mail: wolfgang.
froese@gernsbach.de) wenden. 

 
Gespannt lauschen die Schülerinnen und Schüler dem Vortrag von Wolfgang Froese.
� Foto: Stadt Gernsbach

Kesselkohl und Kirschenplotzer

Kulinarische Kostproben aus Gernsbachs Küchen
Der Gernsbacher Rechtsanwalt und 

Hobby-Koch Alexander Hoff führt 
mit seinem Kochbuch auf eine kulina-
rische Reise durch 800 Jahre Gernsba-
cher Geschichte. 

Lassen Sie sich überraschen von den 
Aromen mittelalterlicher Küche, von 
Leckereien aus der Renaissance und 
Köstlichkeiten aus vergangenen Jahr-
hunderten, aber auch von einfallsrei-
chen Rezepten aus der Zeit des Mangels 
und von Gerichten, die aus Regionen 
stammen, die mit Gernsbach verbunden 
sind. Jeder Epoche mit ihren passenden 
Rezepten ist ein Kapitel vorangestellt, 
in dem erläutert wird, was für diese Zeit 
typisch war, was für die Gernsbacher 
Bevölkerung von Bedeutung war, und 
welche Einflüsse diese Ereignisse auf die 
regionale Küche hatten.

Zur Buchpremiere in den Zehntscheuern 
hat Alexander Hoff ein 4-Gänge-Menü 

mit Gerichten aus vier Epochen zusam-
mengestellt. Erfahren Sie, was für die 
jeweilige Zeit typisch, was für die Gerns-
bacher Bevölkerung von Bedeutung war, 
und welche Einflüsse diese Ereignisse 
auf die regionale Küche hatten, und ge-

nießen Sie die vielfältigen Aromen und 
Geschmackserlebnisse. Die Buchpre- 
miere des Gernsbacher Kochbuchs in 
den Zehntscheuern am 6. August ist lei-
der schon ausverkauft. Ein Zusatztermin 
im Herbst ist geplant. 

 
Hobby-Koch Alexander Hoff auf kulinarischer Zeitreise.� Foto: privat
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Stadtjubiläum

Dmitrij Averjanov übergibt zwei 
Zeichnungen an Stadt Gernsbach
Entstanden sind die Zeichnungen 

unter anderem anlässlich des 800. 
Stadtjubiläums. Der Künstler ließ es 
sich nicht nehmen, gemeinsam mit Ver-
treterinnen der Turgenev-Gesellschaft 
Baden-Baden, deren Gast Herr Averja-
nov in Deutschland ist, und der Claios 
GmbH die Drucke an das Gernsbacher 
Stadtoberhaupt zu übergeben.

Dmitrij Averjanov hat eine kurze Zeit in 
Gernsbach gelebt und kennt daher die 
Stadt an der Murg in all ihren Facetten. 
Inspiriert von der unberührten Natur, 
von der historischen romantischen 
Altstadt, den Zehntscheuern, dem Stor-

chenturm, dem historischen Rathaus 
und vielem mehr hält Averjanov in 
besonderen Skizzen seine Eindrücke von 
Gernsbach fest.

Bürgermeister Christ zeigte sich beein-
druckt von den Werken und von der 
Verbundenheit des russischen Künstlers 
zu Gernsbach: „Ein großes Dankeschön 
an Herrn Averjanov für die hervorragen-
den Zeichnungen mit Motiven unserer 
historischen Altstadt, die sicherlich 
einen gebührenden Platz in unserem 
Rathaus finden werden und eine schöne 
Erinnerung an unser 800. Stadtjubiläum 
darstellen.“ 

 
Dmitrij Averjanov (2. von rechts) übergibt seine historischen Motive zur Erinnerung 
an das 800. Stadtjubiläum an Bürgermeister Christ (Mitte).  Bürgermeister Julian 
Christ nahm im Gernsbacher Rathaus zwei Zeichnungen des russischen Malers Dmit-
rij Averjanov entgegen.� Foto: Stadt Gernsbach

Jugendbeteiligung 
- 8er Rat

Abschied
Zum Abschied des diesjährigen 8er-

Rats, wurden Arbeit und Vergnügen 
miteinander verbunden. Ein Anliegen 
der Gernsbacher Jugendlichen war eine 
Aktivitätenhalle für die Freizeit. Dies 
stellte sich während des Jugendbeteili-
gungs-Workshops zu Beginn des Schul-
jahres in den hiesigen Schulen heraus. 

Der aktuelle 8er-Rat (Elia, Kaan und 
Paul), nahm dieses Anliegen ernst und 
nahm die Remchinger Sprunghalle 
genau unter die Lupe. Das Fazit des er-
folgreichen Ausflugs war, dass sich solch 
eine Halle auch bestens für Gernsbach 
eignen würde. Die Mischung aus Spaß, 
Geschick und Konzentration, stellt ge-
nau die richtige Mischung dar. 

� Foto: Stadt Gernsbach

Stadtarchiv geschlossen
Das Stadtarchiv Gernsbach ist vom 
12. bis einschließlich 30. August ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung.
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Glaskrug vermisst 

 
Beim Gottesdienst zum 800-jährigen Jubiläumsfest war ein Glaskrug im Einsatz, der 
von einer Privatperson zur Verfügung gestellt wurde. Der Krug wurde bisher nicht an 
die Besitzerin zurückgegeben. Wer weiß, wo das gläserne Gefäß verblieben ist, möge 
sich bitte bei der Tourist-Info der Stadt Gernsbach, Telefon 644-44, melden. 
� Foto: Stadt Gernsbach 

Weidegemeinschaft Klumpp lädt ein

Sommererlebnis in Reichental
Auf große Resonanz stieß im zurück-

liegenden Jahr die Wanderung der 
Weidegemeinschaft Klumpp zu den 
Sommerweiden ihrer Tiere auf den 
Bergrücken rund um Reichental. Auch 
in diesem Jahr wird am Freitag, 3. Au-
gust, zu einer Wanderung eingeladen. 

Besucher lernen dabei die schönsten 
Wiesentäler Reichental's kennen, erfah-
ren vieles über die Muttertierhaltung 
und die Bewirtschaftung und Offenhal-
tung der Landschaft. Auch die Proble-
matik Wolf in der Region und der daraus 
resultierende Mehraufwand an Arbeit 
und Kosten für die Weidegemeinschaft 

wird dargestellt. Ganz nebenbei erfährt 
man Wissenswertes über die Waldwei-
de und die Viehwirtschaft in Reichental 
ab dem 15. Jahrhundert. Den Abschluss 
der Wanderung findet im Stall der Tiere 
bei einem zünftigen Vesper statt. Hier 
wird ein Kostenbeitrag in Höhe von 
10Euro fällig.

Die Wanderung dauert etwa zweiStun-
den, beginnt um 14 Uhr beim P1 und ist 
auch für Familien geeignet. Bei Interesse 
stehen Willi Klumpp (Telefon 50349 
oder 0179 6897300) oder Anton Knapp 
(Telefon 40608 oder 0151 15304753) zur 
Verfügung. 

 
� Foto:  Weidegemeinschaft

Kunstweg

Führung
Die nächste öffentliche Führung am 

Kunstweg am Reichenbach in 2019 
findet am Sonntag, 4. August, um 11.30 
Uhr statt. Rita Burster, Vorsitzende und 
Kuratorin am Kunstweg am Reichen-
bach e. V., wird Informationen zu den 
Kunstwerken am Wegesrand und den 
Künstler(inne)n geben. 

Die Tour dauert rund zwei Stunden 
und findet bei jedem Wetter statt. Der 
Treffpunkt ist am Beginn des Kunstwe-
ges an der Infotafel auf dem Parkplatz im 
Reichenbachtal hinter dem Gewerbege-
biet. Anfahrt und Info: www.kunstweg-
am-reichenbach.de.

Einer der jüngeren Künstler, die direkt 
eine Arbeit für den Kunstweg erschaffen 
haben, ist Jörg Gelbke. Für sein Werk 
digging the ground towards the sky 
fertigte der Künstler fünf Pu-Schaum-
abformungen seines rechten und fünf 
Pu-Schaumabformungen seines linken 
Unterarmes in seinem Atelier am Nord-
becken des Karlsruher Rheinhafens. 
Diese grub er zunächst in die Erde ein, 
um sie anschließend mit flüssigem Eisen 
zu übergießen. Nach dem Erkalten und 
der Ausgrabung des Eisens verschweiß-
te Gelbke die fünf Einzelteile zu einer 
Säule, die anschließend im hinteren Teil 
des Kunstweges am Reichenbach im Juni 
2018 installiert wurde. Jörg Gelbke stu-
dierte von 2006 bis 2012 bei Prof. Harald 
Klingelhöller an der Staatlichen Akade-
mie der Bildenden Künste Karlsruhe. 

 
digging the ground towards the sky, 
2018, Gusseisen, Höhe 300 cm.�
� Foto:  Jörg Gelbke
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Regionales Genuss-und Einkaufserlebnis

Naturparkmarkt am 1. September
Geräucherte Wildsalami, Apfelsaft 

von heimischen Streuobstwiesen, 
Gemüse der Saison und Ziegenkäse aus 
dem Tal - die Naturparkmärkte bieten 
Besuchern ein vielfältiges regionales 
Angebot. Von Mai bis Oktober präsen-
tieren Landwirte und Erzeuger aus der 
Region die ganze Vielfalt des Schwarz-
waldes. Am Sonntag, 1. September, 
findet der Naturparkmarkt von 11 bis 
18 Uhr auf dem Gernsbacher Färbertor-
platz statt.

Probieren ist unbedingt erwünscht. 
Denn so kommt man ins Gespräch. 
Über Lebensmittel. Über nachhaltige 
Landwirtschaft. und natürlich über den 
Schwarzwald und seine Traditionen. Die 
Erzeuger garantieren für einen lücken-
losen Herkunftsnachweis sowie für 
Qualität und Frische.

Mit dabei beim Gernsbacher Naturpark-
markt sind auch die Süßmostgruppe 

Gernsbach, die Gernsbacher Obst- und 
Gartenbauvereine, die Tourist-Info 
der Stadt Gernsbach, das Infozentrum 

Kaltenbronn, das Weingut Schloss 
Eberstein und "Produkte vom Schaf" von 
Joachim Lohmann. 

 
Leckere Produkte aus dem Schwarzwald findet man auf dem Naturparkmarkt.�
� Foto: Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Realschule Gernsbach

Ein buntes Programm zum Schuljahresende
Bevor die Schüler und Lehrer der 

Realschule Gernsbach nach diesem 
Schuljahr in die verdienten Sommerfe-
rien starten, endeten die letzten zwei 
Schulwochen mit vielen traditionellen 
Festen, Aktionen und Ausflügen, aber 
leider auch mit der ein oder anderen 
Abschiedsträne.

Gefeiert wurde unter anderem am 
vorletzten Donnerstag bei der von der 
SMV organisierten Sommerparty. Dort 
durften sich die gut gelaunten Schü-
ler über eine Wasserschlacht, leckere 
Burger, verschiedene Spielstationen und 
Live-Musik freuen.
Letzten Montag fand dann für die Klas-
sen 5 bis 9 der alljährliche Ausflugstag 
statt, dessen Zielsetzung die Stärkung 
der Gemeinschaft innerhalb der Klassen 
und der einzelnen Schüler ist. Durch viele 
sportliche Ausflüge, zum Beispiel in den 
Waldseilpark nach Durlach und Kandel 
oder zum Floßbauen an der Schwarz-
waldtalsperre, aber auch beim Wandern 
und Rafting durch die Murg, konnten die 
Schüler über sich hinauswachsen und die 
gemeinsamen Erfolgserlebnisse teilen.
Für die Schüler der SMV ging es am 
nächsten Tag zur Belohnung für all ihre 

Bemühungen im vorausgehenden Schul-
jahr gleich weiter mit dem SMV-Ausflug, 
beim gemeinsamen Grillen in Weisen-
bach-Au konnte hier auf ein erfolgrei-
ches, spaßiges, aber auch arbeitsintensi-
ves Schuljahr zurückgeblickt werden. Am 
Ende der Woche hieß es schließlich für 
alle Abschied nehmen. Besonders auch 
von denjenigen, die im neuen Schuljahr 
nicht zurückkommen. Fünf Lehrer der 

Realschule verlassen zum Schuljahres-
ende 2018/19 ihre bisherige Wirkungs-
stätte in Gernsbach. Während Armin Fix, 
Andreas Rothenberger, Stefanie Klein, 
Hicham Bou-Ibinid und Naomi Greul an 
anderen Schulen ihre Arbeit wieder auf-
nehmen, konnte Elvira Schulz nach ihrem 
erfolgreich absolvierten Vorbereitungs-
dienst an der Realschule Gernsbach als 
neue Lehrkraft gewonnen werden. 

 
Auch die Fünftklässlerinnen Kimberly Merz und Elisa Zekaj trauen sich gemeinsam 
mit ihrem Lehrer Fabian Lorenz ans Mikrofon.� Foto: Melanie Hurle
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Bücherei Gernsbach
Weitere Buchtipps für unsere Leser ab 10 Jahren

Unendlich mal unendlich mehr * Ingrid O. Volden
Petra liebt Fußball, ihren Kumpel Chris, ihre Freundin Melika und gerade Zahlen, denn sie lassen 
sich teilen, ohne etwas kaputt zu machen. Wasser mag sie aber gar nicht, bis sie eines Tages im 
Schwimmbad den Propeller-Jungen kennenlernt.

Die Pferde von Eldenau - Mähnen im Wind * Theresa Czerny
Jannis und Frida sind begeisterte Reiter. Doch während Frida mit ihrem Pony Liv gerne durch die 
Wellen reitet, ist Jannis mit seiner Stute Dari auf dem Springplatz erfolgreich.

Die unglaublich verrückten Abenteuer der Schnarch-Schwestern * Kara LaReau
Die zwei Schwestern Angina und Rauke werden von einer Piratin entführt, erleben mit ihr spannende 
Abenteuer und finden sogar endlich Freunde.

Die drei ??? - Geheimnis des Bauchredners * André Marx
Patricia Osbornes neuer Mitbewohner Mr. Giggles wandert des Nachts durchs Haus. Ist das ein 
Fall von Ruhestörung oder ist er vom bösen Geist eines Puppenspielers besessen?

Die drei ??? - Im Auge des Sturms * Kari Erlhoff
Ein Surfer wird schwer verletzt gefunden und bittet um Hilfe für einen gewissen Finnely. Die drei 
??? versuchen herauszufinden, wer Finnely ist und was ihm zugestoßen ist.

Die drei ??? und der grüne Kobold * Marco Sonnleitner
Offensichtlich spukt ein grüner Kobold mit blechernem Herzschlag nachts über die Flure des 
Hotels, in dem die drei ??? sind. Die glauben natürlich kein Wort, bis sie eine Aufzeichnung der 
Überwachungskamera sehen.

Bitte beachten Sie, dass während der Schulferien die Bücherei mittwochs geschlossen bleibt.

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach -  
		  									         Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 07224 2054

		  Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr

Spende Lions Club

Anbringung der Lions-Plakette  
am Spielgerät der Grundschule Gernsbach 
Der Lions-Club Murgtal/Gernsbach spendete in den 

vergangenen Jahren 3.300 Euro unter anderem für das 
Spielgerät auf dem Schulhof der Grundschule Gernsbach, für 
den Schulgarten sowie für ein offenes Klassenzimmer an der 
Von-Drais-Grundschule und brachte sich in die Ideenfindung 
aktiv mit ein. Die Stadt Gernsbach stellte für die gesamten 
Baukosten rund 80.000 Euro. 

Zusammen mit der Schule, Elternvertretern, dem Lions Club 
und mit der Stadt wurden die Projekte in mehreren Teilab-
schnitten geplant. Damit das Engagement des Lions Clubs 
nicht ganz in Vergessenheit gerät, brachte dieser nun eine 
Plakette am Gelände an.

Stadtbaumeister Jürgen Zimmerlin bedankt sich bei der Unter-
stützung der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer: „Ich 
bin froh, dass wir gemeinsam einen ersten Schritt zur Umge-
staltung des Pausenhofes gehen konnten. Langfristig ist zu 
wünschen, dass noch weitere Projekte folgen können.“ 

 
Der Lions-Club vertreten durch Hans-Jürgen Wischhof, Olivia 
Volkmann und Daniela Fritz-Hüllen (v.r.n.l.) übergibt die Spen-
denplakette des Lions Clubs an die stellvertretende Schulleite-
rin Bianca Balles und den Stadtbaumeister Jürgen Zimmerlin.  
� Foto: Stadt Gernsbach
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 Angebote für Gäste & Bürger 
Museum der Harmonie im Alten Rathaus

Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr

Gästebegrüßung,  
anschließend Stadtführung

Nächste Termine Samstag, 3. und Samstag, 10. August, 
jeweils um 10:30 Uhr im Alten Rathaus. Anschließend 
Stadtführung (kostenfrei).

Altstadtsommer 2019
Zwischen Samstag, 14 Uhr, und Montag, 6 Uhr, ist die 
Altstadt zwischen dem Abzweig Färbertorstraße und 
Storrentorstraße für den Kfz-Verkehr gesperrt.

Waldmuseum
Geöffnet von Mai bis Oktober jeweils sonntags von 14 
bis 18 Uhr geöffnet. Führungen von Gruppen können ver-
einbart werden mit der Tourist-Info der Stadt Gernsbach 
(644-44), mit G. Knapp (40219 oder W. Wolf (6585057).

„Sagen“-hafte Wanderung  
auf dem „Gernsbacher Sagenweg“

mit Schwarzwald-Guide Karl Keller, Treffpunkt Klin-
gelkapelle, 5,3 km, ca. 2,5 Stunden, wetterangepasste 
Kleidung, Taschenlampe mitbringen, für Kinder und 
Erwachsene, nicht geeignet für Kinderwagen oder Roll-
stuhlfahrer, kostenfrei, ohne Anmeldung.
Nächster Termin: Freitag, 2. August, 19 Uhr

Führung im Katz’schen Garten  
„Farbenvielfalt der Sommerblüher“

Ca. 1,5 Stunden, Treffpunkt Eingang Katz’scher Garten, 
ohne Anmeldung (kostenfrei).
Nächster Termin: Sonntag, 4. August, 11 Uhr

Führung Kunstweg am Reichenbach
Ca. 2,5 Stunden, 6 km, Treffpunkt bei der Infotafel am 
Fuße des Kunstweges, nach der Fa. Holzbau Wurm, ohne 
Anmeldung.
Nächster Termin: Sonntag, 4. August, 11:30 Uhr

Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn

Was krabbelt und fliegt denn da?  
Ferienprogramm für Kinder

Was ist überhaupt ein Insekt und woran erkennt man 
das? Welche Insekten findest du im Wald und auf der 
Wiese? Und warum sind diese Tiere wichtig für uns und 
warum reden alle vom Insektensterben? Wir streifen 
durch die Natur und schauen uns die kleinen Tiere ge-
nauer an. Gemeinsam überlegen wir, was wir selbst auf 
unserem Balkon oder im Garten für die kleinen Nützlinge 
tun können und bauen dann auch etwas zum Mitneh-
men. Mitbringen: wetterfeste Kleidung, feste Schuhe, 
Vesper. Treffpunkt Infozentrum Kaltenbronn, Dauer 
3,5 Stunden, Weglänge ca. 3 km, für Kinder von 8 bis 12 
Jahren, 5 Euro pro Kind, mit Anmeldung.
Nächster Termin: Freitag, 2. August, 11 Uhr

Beerensommer
Wandern, Staunen und Beerensammeln heißt das 
Motto des Tages. Farbenfroh und „beerig“ geht es am 
Kaltenbronn zu. Die Vielfalt wilder Früchte wird unter die 
Lupe genommen. Auf einem Spaziergang gibt es Kost-
pröbchen, Wissenswertes und Geschichten rund um die 
süßen Leckereien. Aus den selbst gesammelten Heidel-
beeren kocht sich jeder eine köstliche Erinnerung für zu 
Hause. Treffpunkt Infozentrum Kaltenbronn, 3 km, 3,5 
Stunden, für Familien, Kinder und Erwachsene, 5 Euro 
pro Person, Kinder unter 10 Jahren frei, mit Anmeldung.
Nächster Termin: Samstag, 3. August, 14 Uhr

Tour de Murg

Bauarbeiten beeinflussen  
Fahrradmitnahme auf der Murgtalbahn
Mit Beginn der Sommerferien, von 

Samstag, 27. Juli, ab 1 Uhr bis 
Mittwoch, 11. September, Betriebs-
beginn, muss aufgrund von Bau- und 
Instandhaltungsmaßnahmen im Gleis- 
und Haltestellenbereich der Strecken-
abschnitt von Forbach nach Freuden-
stadt für den Bahnbetrieb gesperrt 
werden. 

Dies betrifft den Stadtbahnverkehr der 
AVG-Linien S8 und S81. Hierfür wird 

jeweils ein Ersatzverkehr mit Bussen 
eingerichtet. In diesen Bussen ist die 
Mitnahme von Fahrrädern allerdings 
nicht gestattet.

Samstags und sonntags verkehren drei- 
bis viermal täglich Busse als „RADEX-
PRESS–Bus“ mit speziellem Fahrrad-
Anhänger, in dem die Mitnahme bis 
Freudenstadt - dem Ausgangspunkt der 
„Tour de Murg“ - möglich ist. Die Busse 
sind im Ersatzfahrplan mit einem „R“ 

markiert. Es wird darum gebeten, diese 
Einschränkungen bei den Planungen zu 
berücksichtigen.

Weitere Informationen zu den Bau-
maßnahmen unter www.kvv.de. Die 
geänderten Fahrpläne sind unter www.
avg.info hinterlegt. 

Ergänzende Informationen zur „Tour de 
Murg“ und den Radbussen auch unter 
www.tourismus.landkreis-rastatt.de. 
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag  
8 Uhr sowie am Wochenende/Feierta-
gen von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfol-
gen. Die Notfallpraxis ist unter obiger 
Telefonnummer erreichbar. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss 
der Rettungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis  
8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft  
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 3./Sonntag, 4. August
Kleintierklinik am Scheibenberg
Landstraße 81, Hörden,
Telefon 07224 3396

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel. 07225 98899-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 1. August
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, 
Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Freitag, 2. August
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstraße 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304

Samstag, 3. August
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12, 
Gernsbach,
Telefon 07224 3806

Sonntag, 4. August
St. Laurentius-Apotheke,
Murgtalstraße 85, 
Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302

Montag, 5. August
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, 
Loffenau,
Telefon 07083 524250

Dienstag, 6. August
Schwarzwald-Vital-Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690

Mittwoch, 7. August
Stadt-Apotheke,
Hauptstraße 87, Gaggenau,
Telefon 07225 96670

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Tel. 0178 6246021

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr
Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Information und Beratung:  
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am 
Samstag, 3./Sonntag, 4. August
Franziska Marteau, Olga Rejngardt,  
Jasmin Melcher, Barbara Klumpp,  
Carola Schwab, Dagmar Freundel, 
Angelika Burkhart-Schillinger,  
Clemens Hildenbrand

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Kinder- und Jugendhaus Gernsbach

Beratung und Freizeitangebote
Kinder- und Jugendhaus, Schwarz-

waldstraße 11 (direkt beim Bahn-
hof), Telefon 1584, E-Mail: jugend-
haus@gernsbach.info, Facebook: 
Jugendhaus Gernsbach

Sommerferien
Wir wünschen euch schöne Sommerfe-
rien! Das Jugendhaus ist von Montag, 5. 
bis Freitag, 23. August, geschlossen.

Offener Treff für Jugendliche
Wie der Name schon sagt, kann jede und 
jeder Jugendliche ab 13 Jahren in den 
offenen Treff kommen, um Freunde zu 
treffen, neue Leute kennen zu lernen, 
um Musik zu hören oder um sich über 
alle möglichen Themen auszutauschen.
Außerdem könnt ihr Billard, Tischtennis, 
Darts, Kicker oder Gesellschaftsspiele 
spielen. Für Internetrecherchen, zum 
Beispiel für die Schule oder zum Schrei-
ben von Bewerbungen, stehen PCs zu 
eurer Verfügung. Die Öffnungszeiten des 
offenen Treffs für Jugendliche findet ihr 
weiter unten. Also: Kommt einfach mal 
mit euren Freundinnen und Freunden 
im offenen Treff für Jugendliche vorbei. 

Eure Ideen fürs Programm sind gefragt
Außer dem offenen Treff für Jugendli-
che bietet das Kinder- und Jugendhaus 

mit seinen verschiedenen Räumen 
auch vielseitige Möglichkeiten für 
Programmangebote, wie zum Beispiel 
Tanzgruppe, Theater-AG, Spieleabend, 
Kochstudio usw. Da es uns wichtig ist, 
euch bei der Auswahl dieser Angebote 
zu beteiligen und eure Interessen zu be-
rücksichtigen, freuen wir uns über eure 
Anregungen und Initiativen für neue 
Programmangebote.

Jugendberatung
Jeden Dienstag von 15 bis 16.30 Uhr gibt 
es im Jugendhaus ein Beratungsangebot 
für Jugendliche. Mit allem, was euch 
umtreibt oder belastet, könnt ihr euch 
in einem vertraulichen Rahmen an den 
Stadtjugendpfleger und Sozialpädago-
gen Mathias Winter wenden, um mit 
ihm zusammen nach einer Lösung zu 
suchen. Auch beim Schreiben von Be-
werbungen unterstützt er euch gerne.

Wochenprogramm
Dienstag: 15 bis 16.30 Uhr Jugendbera-
tung, 16.30 bis 21 Uhr offener Treff für 
Jugendliche
Donnerstag: 16.30 bis 21 Uhr offener 
Treff für Jugendliche
Freitag: 16.30 bis 22 Uhr offener Treff 
für Jugendliche 

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die Mög-

lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige 
Gegenstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen sind, 
an dieser Stelle anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden.

Anzeigenwünsche können per E-Mail an 
stadtanzeiger@gernsbach.de über-
mittelt oder telefonisch unter 644-732 
durchgegeben werden. 

Annahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1. �Große Hunde-Transportbox,  

93 x 59 x 68 cm,  
für Vans oder Caravans,  
Telefon 994062

2. �Aufrollbare Leinwand  
(1,25 x 1,25) mit zusammen- 
klappbarem Standfuß, gut erhalten, 
Telefon 4464

3. �Viele Bierkrüge mit und ohne Zinn- 
deckel, Telefon 4583  
(Abholung 14 bis 18 Uhr) 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Bekanntmachungen
Nr. 31/2019, 1. August 

Amtsgericht Rastatt
- Vollstreckungsgericht -

Terminsbestimmung
Aktenzeichen: 1K61/18
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll 
am Freitag, 20. September 2019, 9.30 
Uhr, Raum 006, Sitzungssaal, im Amts-
gericht Rastatt, Herrenstraße 18, 76437 
Rastatt, öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung
Flurstück 545/12, Gebäude- und Frei-
fläche, Hardstraße 2, 573 qm, Blatt 25, 
Gemarkung Reichental, eingetragen im 
Grundbuch von Gernsbach.

Objektbeschreibung/Lage
Freistehendes Einfamilienhaus als Holz-

Blockhaus, Wohnfläche gesamt ca. 175 
qm, Doppelgarage, Bauantrag 2005, 
Fertigstellung vermutlich 2006
Verkehrswert : 360.000 Euro
Der Versteigerungsvermerk ist am 27. 
Dezember 2018 in das Grundbuch ein-
getragen worden.

Zahlungsaufforderung
für die 3. Grundsteuerrate 2019

Am 15. August 2019	 ist die 3. Grund-
steuerrate für das Kalenderjahr 2019 zur 
Zahlung fällig. Es wird hiermit öffentlich 
an die Zahlung erinnert.

Konten der Stadtkasse Gernsbach
•	 Sparkasse Rastatt-Gernsbach, 

IBAN: DE83 6655 0070 0060 0027 14, 
BIC: SOLADES1RAS

•	 Volksbank Baden-Baden*Rastatt, 
IBAN: DE23 6629 0000 0050 0466 05, 
BIC: VBRADE6KXXX

Bei Banküberweisungen sowie bei 
Einsendungen von Verrechungsschecks 
wird dringend gebeten, das Buchungs-
zeichen und den Verwendungszweck 
anzugeben. 
Einzahlungen ohne diese Angaben ver-
zögern die Bearbeitung und können zu 
Fehlbuchungen führen.Bei Zahlungsver-
zug ist die Stadtkasse gesetzlich ver-
pflichtet, für jeden angefangenen Monat 
der Säumnis einen Säumniszuschlag 
sowie Mahngebühren zu erheben.
 Zahlungspflichtigen, die der Stadtkasse 
ein SEPA-Lastschrift-Mandat (früher: 
Einzugsermächtigung) erteilt haben, 
wird die Grundsteuer zum Fälligkeitster-
min abgebucht.
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Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Außerordentliche  
Versammlung 
Am Freitag, den 16.08.2019 findet 
um 18:30 Uhr eine außerordentliche 
Versammlung des Bezirksimkerverein 
Gernsbach e. V. in der Restauration 
Brüderlin in Gernsbach statt. An diesem 
Tag finden die Wahlen des 1. Vorstand 
und des 2. Vorstand statt. Um rege Betei-
ligung wird gebeten.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blutspende
Lebensretter gesucht
DRK-Blutspendedienst bittet um Blut-
spenden in der Sommerzeit. Ferienzeit, 
Sommerwetter und Badeseen locken 
in diesen Wochen weg von der Spen-
derliege. Für die Patientenversorgung 
sind freie Liegen bei den DRK-Blutspen-
determinen bedenklich, denn auch im 
Sommer wird Blut dringend benötigt. 

Unfälle und Krankheiten machen auch 
vor gutem Wetter und der Reisezeit 
keinen Halt. Daher sind Kranke und 
Verletzte jetzt auf die Hilfe aller ange-
wiesen. Oft ist eine Transfusion lebens-
rettend. Um die Versorgung auch über 
die Sommerwochen gewährleisten zu 
können bittet der DRK-Blutspendedienst 
um eine Blutspende am Donnerstag, 
dem 08.08.2019, von 14:30 bis 19:30 
Uhr, DRK-Haus, Am Bachgarten 9 in 
Gernsbach. Eine Blutspende ist auch bei 
hohen Temperaturen möglich. Wichtig 
ist ausreichend zu trinken. Wer bereits 
im Urlaub war und nicht sicher ist, ob er 
oder sie eine Wartezeit einzuhalten hat 
kann seine Spendefähigkeit online unter 
https://www.blutspende.de/spende-
check prüfen oder bei der kostenfreien 
Hotline unter 0800 1194911 anrufen. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann 
jeder Gesunde von 18 bis zum 73 
Geburtstag. Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. 

Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 

Blutspende dauert nur wenige Minu-
ten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen. Alternative Blutspende-
termine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfrei-
en Hotline 0800-1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de

Lions-Club
Gernsbach/Murgtal

Amtsübergabe Klasse2000
Olivia Volkmann neue Ansprechpartne-
rin beim Lions Club Gernsbach-Murgtal 
für Gesundheitsförderung und Präven-
tion mit Klasse2000

Seit 2008 wurden 142 Grundschulklas-
sen an 12 Schulen des Murgtals mit 
31750 € unterstützt und für weitere 77 
Klassen Sponsoren geworben.

Als der damalige Präsident des Lions 
Clubs Gernsbach-Murgtal, Hans-Fried-
rich Lohe, im Herbst 2007 in Baden-Ba-
den an einer Informationsveranstaltung 
für das Projekt Klasse2000 teilnahm, 
war er als Lehrer und langjähriger 
Schulleiter so von der Konzeption und 
der Wirksamkeit dieses bundesweit 
größten Gesundheitsförderprogramms 
an Grundschulen überzeugt, dass er die 
anderen Clubmitglieder schnell dafür 
gewinnen konnte, Klasse2000 ideell und 
finanziell tatkräftig zu unterstützen. Aus 
zwei geförderten Klassen im Schuljahr 
2007/2008 sind 23 Klassen im laufenden 
Schuljahr geworden, für die jeweils eine 
Patenschaft für 220 € übernommen 
wurde.

Die finanzielle Unterstützung hierzu 
wird u.a. durch Aktivitäten/Projekte 
wie das Lions-Gesundheitsforum im 
Unimog-Museum, das Benefizkonzert 
auf Schloss Eberstein und den Verkauf 
des Lions-Murgtal Adventskalenders 
ermöglicht. Als Klasse2000-Beauftragter 
lag Lohe der Kontakt zu den teilnehmen-
den Schulen besonders am Herzen, u.a. 
durch Teilnahme an Unterrichtsstunden 
zum Programm Klasse2000 konnte er 
sich immer wieder von der Begeisterung 
der Schüler und Lehrkräfte für dieses 

Programm mit seinen Identifikationsfi-
guren Klaro und Klara und seiner Effizi-
enz überzeugen.

Nach 12 Jahren im Einsatz für Klas-
se2000 freut es Lohe besonders, dass 
mit Olivia Volkmann in den nächsten 
Jahren eine erfahrene Pädagogin als 
Klasse2000-Beauftragte des Lions Clubs 
Murgtal dieses erfolgreiche Projekt 
engagiert weiter begleiten wird.

 
� Foto: Hans-Jürgen Wischhof

1. Frauen Fußball Club

RSG und 1.FFC führen  
Zusammenarbeit fort
​Seit Jahren gibt es in der Realschule 
Gernsbach für alle Altersklassen eine 
Fußball AG für Mädchen.

Am Dienstag trafen sich der Rektor 
der Realschule Joachim Schneider und 
der Jugendleiter des 1. FFC Gernsbach 
Gerhard Beiner zu einem Gespräch über 
das Fortführen der erfolgreichen AG. Sie 
einigten sich auf ein weiteres Jahr. Da die 
Realschule Gernsbach die einzige Schule 
im Murgtal ist, die das in dieser Form 
anbietet und der FFC der einzige Verein 
im Mädchenfußball im Murgtal ist, der 
für alle Altersklassen, in die kommende 
Verbandsrunde, Mannschaften stellt, 
freuen sich beide Parteien auf eine 
weitere Zusammenarbeit. Aber nicht 
nur in der Realschule Gernsbach setzt 
der Verein auf Förderung der Jugendar-

AUS DEN VEREINEN
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beit, sondern bietet seit Wochen noch 
ein zusätzliches Training für Talente aller 
Altersklassen im Mädchen- und Damen-
fußball an. Mit vier Trainern geht man 
bei diesen Trainings auf jeden Spieler ein 
und versucht hier die eine oder andere 
Schwäche noch zu verbessern.

Die gute Jugendarbeit der letzten Jahre 
zahlt sich immer mehr aus, denn jetzt 
schon spielen viele Mädchen in einer 
Damenmannschaft in der Bezirksliga.

Pferde bewegen Menschen

Sommerferien-Projekttage 
„We 4 future -  
Mach dich stark für deine Zukunft“
Der Weidenhof wird in Kooperation 
mit dem Verein Regenerative Energien 
Mittelbaden sowie Pferde bewegen 
Menschen unter der Leitung von Uwe 
Burkhardt und Frauke Kess vom 06.-
09.08.19/13.-16.08.19 und 26.-29.08.19 
die Projekttage „We 4 future - Mach dich 
stark für deine Zukunft“ für SchülerIn-
nen zwischen 10 bzw. 12 - 16 Jahren 
durchführen. Sie sind Teil von Veranstal-
tungen, die wir auf dem Weidenhof als 
angehende Bildungsstätte für nachhal-
tige Entwicklung (BNE) den Kindern und 
Jugendlichen anbieten möchten.

Was: Wir beschäftigen uns aktiv mit den 
Bereichen Biodiversität, Nachhaltig-
keit, Erneuerbare Energien, Natur- und 
Umweltschutz

Wer: Interessierte SchülerInnen zwi-
schen 10 bzw. 12 - 16 Jahren (max. 9 TN 
pro Termin)

Wo: Weidenhof, Hahnbachweg 51, 
Staufenberg

Wann: Termine Nachhaltigkeit und Er-
neuerbare Energien: 06. - 09.08.19 und 
13. - 16.08.19 und
Termin Biodiversität-Hands on for na-
ture: 26.-29.08.19
Uhrzeit: jeweils 10.00 - 16.00 Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos durch die 
freundliche Förderung der Deutschen 
Postcode Lotterie. Es entsteht ein 
Unkostenbeitrag von € 5,- pro Tag und 
TeilnehmerIn für Verpflegung.

Anmeldung: Uwe Burkhardt, 1. Vorsit-
zender REM e.V. (Regenerative Energien 
Mittelbaden), Tel. 0172 9127894, uwe.
burkhardt@rem-ev.de. Wir freuen uns 
über eine rege Teilnahme! Die Teilnah-
me ist kostenlos.

 
Bau eines Windrades auf dem Weiden-
hof gemeinsam mit Schüler(inne)n der 
HLA Gernsbach� Foto: Frauke Kess

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Dienstag, 6. August 2019 
Die Dienstagswanderer treffen sich um 
9 Uhr am Gernsbacher Bahnhof, fahren 
um 9.15 Uhr mit dem Eilzug bis nach 
Pforzheim. Dort besuchen wir zusam-
men mit Marlene und Manfred Zapf im 
Gasometer die einzigartige Unterwas-
serwelt des 360°-Panoramas Great Bar-
rier Reef. Die Einkehr wird in Pforzheim 
stattfinden. Für weitere Nachfragen: Tel. 
6490453

Mittwoch, 7. August 2019 
Die Mittwochswanderer treffen sich 
am 7. August um 8.45 Uhr am Bahnhof 
Gernsbach zur Fahrt nach Klosterrei-
chenbach. Die Wanderung mit Jörg 

Lungwitz führt zunächst nach Tonbach. 
Hinter dem Hotel Traube wechseln wir 
auf die andere Talseite, erklettern ein 
Stück Murgleiter und besteigen nach 
der Einkehr in der Sattelei den Rinken-
turm. Danach geht es steil hinab nach 
Baiersbronn. Die Wegstrecke beträgt 
ca. 12 km (400 HM im Auf- und Abstieg). 
Wanderstöcke sind empfehlenswert. 
Zwischen Forbach und Freudenstadt ist 
Schienersatzverkehr. Die Rückkehr wird 
voraussichtlich gegen 18 Uhr sein.

ACHTUNG: Bei Regen wird die Wande-
rung verschoben. Es findet dann eine 
Ersatzwanderung im Raum Gernsbach 
statt. Für weitere Nachfragen: Tel.67031

Gernsbacher Sportfischer-
verein »Petri Heil«

Schnupperangeln für  
Menschen mit Behinderung
Der Gernsbacher Sportfischerverein 
„Petri-Heil“ e.V. lud am 20.7.2019 im 
Rahmen eines Inklusionsprojekts der 
Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e.V. fünf 
Menschen mit Behinderung und zwei 
Begleiter an ihren Träufelbachsee. Die 
zur Lebenshilfe gehörenden „Offenen 
Hilfen“ haben sich zum Ziel gesetzt u.a. 
auch die Freizeit von Menschen mit 
geistiger Behinderung sinnvoll und breit 
gefächert zu gestalten. Unterstützt wur-
de das Vorhaben vom Angler-Fachmarkt 
„Fisherman´s Partner“, der Angelgeräte 
und Sitzgelegenheiten für diesen Zweck 
an die Lebenshilfe gespendet hatte.

Unter fachkundiger Leitung wurden 
den Gästen der Umgang mit der Angel, 
das Beködern des Hakens und vor allem 
auch das Auswerfen beigebracht, wobei 
insbesondere Letzteres eingeübt wurde, 

 
Rasten gehört zum Wandern� Foto: Schwarzwaldverein
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damit sich niemand verletzt. Ja und 
dann saßen sie – mit ausreichendem Ab-
stand - in einer Reihe, jeweils mit einem 
fachkundigen Begleiter an der Seite und 
versuchten ihr Glück … und das war ih-
nen auch hold. Zwar gingen ihnen nicht 
die ganz großen Fische – die es natürlich 
auch im Träufelbachsee gibt – an den 
Haken, aber auch die Rotaugen und 
Sonnenbarsche, die gefangen wurden, 
lösten große Begeisterung aus.

Wie bei allen seinen Veranstaltungen 
legt der Gernsbacher Sportfischerverein 
„Petri-Heil“ großen Wert darauf, dass 
mit den gefangenen Fischen schonend 
und tierschutzgerecht umgegangen 
wurde, dafür standen den Gästen der 
Lebenshilfe die fachkundigen Begleiter 
helfend und eingreifend zur Seite.

Mit Getränken und gegrillten Würsten 
klang der Nachmittag in und vor der 
Fischerhütte aus. Allen Teilnehmern 
war anzusehen, welche Freude ihnen 
mit dieser ansonsten nicht üblichen 
Veranstaltungen gemacht worden war, 
die Begleiter lobten die schöne Anlage 
sowie die fachkundige Unterstützung 
seitens des Gernsbacher Sportfischer-
vereins „Petri-Heil“ und gaben ihr 
Interesse kund, dieses Inklusionsprojekt 
zu gegebener Zeit zu wiederholen. 

Tennis-Club Blumenweg
Gernsbach 

Christoph Giese  
verteidigt Meistertitel
Zum Glück behält die Wettervorhersage 
nicht immer Recht! Trotz der gemel-
deten miserablen Bedingungen mit 
Regen, Blitz und Donner wurden bei TC 
Blumenweg ohne Beeinträchtigung die 
Clubmeister im Einzelwettbewerb der 
Herren ermittelt.

Am Samstag wurden die Vorrundenspie-
le absolviert und die Endrundenakteure 
ermittelt. So standen sich am Sonntag-
vormittag dann im Spiel um den dritten 
Platz Alex Schamne und Bernd Czinder 
gegenüber. Alex Schamne verwies sei-
nen Herausforderer glatt in zwei Sätzen 
mit 6:3 und 6:1 in die Schranken und 
eroberte sich damit den Bronze-Rang.

Nach dem Mittagessen kämpften Chris-
toph Giese und Mario Strobel vor gut 
gefüllten Zuschauerplätzen um den Ti-
tel. Mario Strobel fand leider nur selten 
zu seinem Spiel, sodass sein Gegenüber 
wenig Mühe hatte, die Oberhand zu be-
halten. Christoph Giese siegte deutlich 

mit 6:1 und 6:3 und wird daher beim 
Jahresabschlussfest erneut den Sieger-
pokal in Empfang nehmen können. 

Nun wünscht der TC Blumenweg seinen 
Aktiven, allen Freunden und Tennisinte-
ressierten eine geruhsame Sommerferi-
enzeit und freut sich auf den die Saison 
abschließenden Mixed-Wettbwerb im 
September.

 
Clubmeister Christoph Giese (links) und 
Zweitplatzierter Mario Strobel (rechts).�  
� Foto: Dieter Köhler

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Clubmeister ermittelt
War die Zeit reif für einen Generationen-
wechsel beim TCG? Bei den Endspielen 
der Damen und Herren gab es viele 
Parallelen: Mit Stephanie Woschek und 
Steffen Müller standen in beiden Partien 

vielmalige Sieger der letzten Jahre in 
der Endrunde. Beide trennten jeweils 
rund 20 Jahre von ihren aufstrebenden 
Herausforderern Karina Georgieva und 
Henrik Mack. Und beide Etablierten be-
gannen das Match ungewohnt nervös, 
während ihre Gegner mit druckvollem 
Spiel einen Punkt nach dem nächsten 
herausspielten.

So gewann Georgieva den ersten Satz 
klar mit 6:2, bevor es Stephie Woschek 
gelang, das Match enger zu gestalten. 
Dennoch hatte sie den harten und 
platzierten Schlägen ihrer Gegnerin nur 
selten etwas entgegen zu setzen. So ent-
schied die erst 15-jährige Karina Georgie-
va auch den zweiten Satz mit 6:4 für sich 
und errang in ihrem dritten Jahr beim 
TCG verdient den Clubmeister-Titel.

Auch bei den Herren sah es zunächst 
nach einer Wachablösung aus, nachdem 
Henrik Mack lange in Führung lag. Doch 
Steffen Müller fand über den Kampf 
zurück in die Partie und rettete sich so 
in den Tiebreak, den er knapp für sich 
entscheiden konnte. In Satz 2 ging die 
Lockerheit bei Mack etwas verloren, 
während sein Gegner immer besser 
ins Spiel fand. Schließlich holte Steffen 
Müller mit 7:6 und 6:2 den fünften Club-
meistertitel in zehn Jahren.

Sommerfest
Die „Weiße Nacht mit einem Hauch Bra-
silien“ wird nach Meinung vieler Gäste 
als eines der gelungensten Sommerfeste 
in die TCG-Annalen eingehen. Dies war 
nicht nur der festlichen Dekoration, 
dem schmackhaften Churrasco und den 
leckeren Cocktails geschuldet, sondern 
vor allem auch dem Gitarrenduo „Clave 
del Sol“. Die 2 Musiker zauberten mit 
ihren Latino-Klängen eine wunder-
schöne Atmosphäre auf die Anlage und 

 
� Foto: Manfred Zapf
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animierten einige der über 60 Gäste zwi-
schenzeitlich sogar zum Tanzen. Selbst 
als zu späterer Stunde doch noch Regen 
einsetzte, tat dies der Stimmung keinen 
Abbruch: Man verlagerte die Party ein-
fach ins neu eingerichtete Clubhaus.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Freie Plätze -  
Jumping Fitness Kurs
Nach den Sommerferien, am 16.09. 
beginnt ein neuer Jumping Fitness 
Kurs. Dieser findet immer montags von 
19.00 bis 20.00 Uhr in der Turnhalle der 
Von-Drais-Schule statt. Es sind noch 
wenige Restplätze frei. Fragen/Kurs-
Anmeldungen beim TV Gernsbach unter 
jumpingfit1@tvg1849.de (Kursleiterin: 
Bettina Stößer)

Abteilung Leichtathletik

Drei Pokale für TVG-Teams
Kinderleichtathletik Cup II 2019 in 
Gernsbach: Nach drei Jahren waren wie-
der die Leichtathleten des TV Gernsbach 
im schönen Stadion bei den Schulen 
Ausrichter des Kinderleichtathletik - Cup 
II 2019. Aus dem Kreis Rastatt/Baden-
Baden/Bühl nahmen ca. 250 Kinder ( 25 
Mannschaften ) teil, die sich bei Sonnen-
schein und sommerlichen Temperaturen 
sichtlich wohl fühlten. Bei allen Teams 
mussten 5 Disziplinen in gemischten 
Mannschaften (je 6 bis 11 Kindern) ab-
solviert werden. Für die U8 stand 30-m-
Sprint, Hochweitsprung, Heulerwurf, 
Medizinball-Stoßen und Team-Biathlon 
auf dem Programm. Die zwei Teams des 
TVG belegten Platz 3 (Pokal) und Platz 6. 
Am Start waren Oskar Nossent, Pauline 
Lyachenko, Paul Neitzel, Paula Haller, 
Matilda Oatrowski, Luna Wasala, Malina 
Morgenthaler, Sanne Frühstück, Nicolas 
Metzner, Marie Schneider, Mavie Plitz, 
Elisa Plitz, Anna Reinhardt. Bei den U10 
waren 40-m-Sprint, Hochweitsprung, 
Heulerwurf, Medizinball-Stoßen und 
Team-Biathlon zu absolvieren. Hier sieg-
te das Team II des TVG (Pokal) und das 
Team I wurde 8. Am Start der U10 waren 
Felix Arntz, Iven Baumgärtner, Luca Di 
Miceli, Iva Eller, Mathilda Haller, Nicole 
Kassner, Bennet Merkel, Luisa Mertens, 
Antonia Peker, Ada Rosenkranz, Lukas 
Roth, Greta Ruh, Michel Scherer, Lotta 
Schönthaler, Nelly Strauss, Felix Weber, 
Emil Weiler, Finia Zimehl. Den Pokal Nr. 
3 gewann das Team II der U12 mit dem 
zweiten Platz und Team I wurde 7. Bei 

den Disziplinen 50 m, Additionsweit-
sprung, Medizinballstoßen, Heulerwurf, 
50-m-Hürden waren Finn Billian, Jim 
Schillinger, Valentin Mangler, Emillia 
Lyachenko, Anna Haller, Anna Müller, 
Jule Hofsäß, Klara Mertens, Melis Döner, 
Laurenz Körner, Elias Wasala, Silas Zoller, 
Sandro Fieg, Amelie Zgoodzaj, Achmed 
Abu Chilleh, Lina Seghir, Paulina Ott, 
Amira Abu Alia, Evi Scherer, Yuliana 
Brückner, Jael Frühstück am Start. 
Es war dank der vielen fleißigen Helfer 
wieder eine gelungene Veranstaltung.

Schwimmbadinitiative
Lautenbach

3. Gesamtrang
Während in diesen Tagen eine Rekord-
temperatur die andere jagt, sich die 
Bäder und Gewässer großer Beliebtheit 
erfreuen und eine Abkühlung herbei ge-
sehnt wird, gelang Christian Mörmann 
vom Schwellwog- Treff eine faustdi-
cke Überraschung. Bei seiner erst 2. 
Teilnahme am sehr anspruchsvollen 47. 

 
Die Finalisten der TCG-Clubmeisterschaft mit Sportwart Sebastian Kübler� Foto: TCG

 
TVG: MU10 Sieger beim Kinderleichtathletik-Cup II 2019� Foto: H. Moser
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Hornisgrinde-Marathon 2019 erzielte er 
einen 3. Gesamtrang. Mit einer Laufzeit 
von 3 Std. 3 min 43 sec übertraf er seine 
Vorjahreszeit von 3 Std. 21 min auf der 
Distanz von 42,195 km und 504 Höhen-
meter deutlich .

Der Schwellwog- Treff freut sich über die 
außergewöhnliche Leistung und drückt 
die Daumen, damit eine Zeit unter 3 
Stunden realisiert werden kann.

 
3. Gesamtrang� Foto: SIL

Förderverein Schwimmbad
Obertsrot

Beachparty
Nach vier Jahren Pause konnte end-
lich mal wieder die Beachparty im 
Schwimmbad Obertsrot stattfinden. 
Die Jugendkapelle der Musikvereine 
Obertsrot, Hilpertsau und Reichental 
eröffnete mit modernen Rhythmen und 
rockigen Stücken das Fest zur Kaffee und 
Kuchen Zeit. Auch das schöne Sommer-
wetter hat viele Gäste angelockt sodass 
die Jugendlichen ein großes Publikum 
hatten.

Ortsvorsteher Walter Schmeiser nutzte 
den Rahmen um 250 €, die vom Ort-
schaftsrat bei der Landschaftspflege 
im Ätzenbachtal erwirtschaftet wur-
den, dem Förderverein Schwimmbad 
Obertsrot zu spenden. Der Verein hatte 
zu Saisonbeginn bereits neues Wasser-
spielzeug angeschafft.

Abends rockte dann die Band „Head-
salad“ das Schwimmbad. Alle Musiker 
stammen aus Obertsrot und Hilpert-
sau und haben hier in Obertsrot das 
Schwimmen gelernt. Mario Götz (voc), 
Heinz Weßbecher (git), Andreas Hasen-
ohr (b) und David Leonardi (dr) haben ei-

gens ein Programm einstudiert, welches 
Jung und Alt begeisterte. Bis 22:00 Uhr 
konnte vor der Bühne noch geschwom-
men, gebombt und gespritzt werden, 
danach musste man vom Beckenrand 
aus zuhören. Ein kleiner Gewitterschau-
er tat der guten Laune keinen Abbruch. 
Für Sound und Lichteffekte sorgte wie 
immer Thomas Götz, für das leibliche 
Wohl der Club-Euro-Italia mit leckerer 
Pizza und der Förderverein Schwimm-
bad Obertsrot.

Schützenverein 1927
Obertsrot

Arbeitseinsatz
Am 11. August ist unser Sommerfest mit 
Königsproklamation. 

Daher	 wollen wir am Samstag, den 03. 
August, von 9.00 bis 12.00 Uhr, in einem 
Arbeitseinsatz das Schützenhaus, sowie 
die Außenanlage säubern und auf Vor-
dermann bringen.

Wir bitten die Mitglieder, insbesondere 
die Aktiven und Jugendschützen diese 
Aktion zu unterstützen. Die Vereinslei-
tung freut sich über jeden Helfer.

Schützenfest  
mit Königsproklamation
Zum Schützenfest mit Ehrungen und 
Königskür lädt der Schützenverein 
Obertsrot Mitglieder und Bevölkerung 
am 11. August in das Schützenhaus ein. 
Eröffnen wird diese Festlichkeiten der 
traditionelle Schützenhausstammtisch 
um 10.00 Uhr. Gleichzeitig packen die 
Bogenschützen ihre Geräte aus, um die 
Interessenten mit ihrem Sport bekannt 

zu machen und arrangieren für Alt und 
Jung ein Probeschießen mit Pfeil und 
Bogen. Zum Mittagstisch laden die 
bekannten Schützenhausschnitzel und 
Mehr ein, die ab 11.30 Uhr den Gästen 
serviert werden. Am Nachmittag ist Un-
terhaltung bei Kaffee und einer großen 
Auswahl an selbst gebackenem Kuchen, 
oder bei einem kühlen Getränk, sowie 
Gegrilltem angesagt. Überdies kommt 
wieder eine reichhaltige Tombola zur 
Verlosung. Gegen 16.00 Uhr werden 
verdiente und langjährige Mitgliedern 
mit einer Ehrung bedacht. Um 18:00 
Uhr folgt die schon jetzt mit Spannung 
erwartete Königsproklamation, zu der 
die Teilnehmer des Königsschießens 
besonders eingeladen sind, da nur bei 
Anwesenheit eine Auszeichnung erfol-
gen kann. Auch der Zubringerdienst zum 
und vom Schützenhaus ist in der Zeit von 
11.30 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr eingerichtet. Kommen Sie 
an diesem Sonntag zum Schützenhaus 
und genießen Sie den wunderbaren 
Blick von der Terrasse auf Schloss Eber-
stein und Umgebung. Das Schützenhaus 
– Team ist bemüht zu ihrer Zufriedenheit 
zu bewirten und die Vereinsleitung freut 
sich über Ihren Besuch.

DLRG - OG  Weisenbach -
Reichental - Forbach

Gelungenes Turnier
Der Wettergott meinte es gut mit der 
DLRG Ortsgruppe Reichental und so 
konnte am vergangenen Samstag bei 
perfektem Turnierwetter das Volley-
ballturnier im Schwimmbad Reichental 
stattfinden. Neun Mannschaften, darun-
ter auch eine reine Damenmannschaft, 

 
Headsalad im Schwimmbad Obertsrot� Foto: Michael Wörner
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traten gegeneinander an. Nach einem 
spannenden Nachmittag mit tollen 
Spielen stand bei angenehmen Sommer-
temperaturen die Rangliste fest:

Platz neun belegten die Hexen Damen, 
davor platzierte sich die Gruppe Null 
Block. Auf Platz sieben kam Puni Banda. 
Die Hexen belegten Platz sechs. Die 
Vorjahressieger VCB Allstars aus Hilpert-
sau erreichten dieses Mal Platz fünf. Im 
Spiel um Platz drei besiegte die Gruppe 
Old Schmetterhand die Los Promillos 
mit 15:6/16:6. Die VCB Youth Academy 
verwies die Gruppe Josef auf Rang zwei 
mit 15:11/15:7.

Am Spielfeldrand hatten sich Volleyball-
Fans und Besucher des Bades einge-
funden, um ihre Favoriten bei einem 
kühlen Getränk, leckeren Würsten 
oder Pommes anzufeuern. Die DLRG 
Ortsgruppe Reichental freute sich sehr 
über die zahlreichen Anmeldungen und 
die vielen gut gelaunten Zuschauer. 
Das mittlerweile bereits zur Tradition 
gewordene Volleyballturnier zieht jedes 
Jahr mehr Mannschaften an, so dass das 
Turnier auch im nächsten Jahr auf jeden 
Fall wieder stattfinden wird.

FC Auerhahn 1978
Reichental

Hüttenübernachtung
Einige Jugendspieler des FC Auerhahn 
konnten eine Übernachtung in einer 
traditionellen Reichentaler Heuhütte 
(umgangssprachlich „Schier“) erleben. 

Nach einem Besuch der Minigolfanlage 
in Enzklösterle richteten sich die Jugend-
kicker zunächst in der urigen „Schier“ 
ein, bevor ein leckeres Abendessen 
mit Würstchen und Stockbrot an das 
Lagerfeuer lockte. Auf eine abschließen-
de abendliche Fußballparty folgte eine 
lange Nacht mit wenig Schlaf für alle 
Beteiligte. Zum Frühstück am nächsten 
Morgen waren die Jungs und auch deren 
Betreuer aber wieder halbwegs mun-
ter und machten sich danach auf den 
Heimweg. Alle Teilnehmer waren sich 
einig, dass so eine Übernachtung in der 
Natur ein großes Abenteuer ist und man 
dabei sogar für einige Stunden auf sein 
Smartphone verzichten kann.

Sportverein
Staufenberg 1923

Pokalspiel
Bevor die neue Saison am Sonntag, 18. 
August mit dem Spiel in Forbach an den 
Start geht, hat der SVS mit dem Bezirks-
ligisten Rastatter SC/DJK eV am kom-
menden Sonntag, 15 Uhr einen echten 
Prüfstein vor der Brust. Sollte Staufen-
berg die 1. Runde gewinnen geht es eine 
Woche später ebenfalls zu Hause gegen 
den Gewinner aus dem Spiel Rauental - 
Bischweier.

In der Runde der Kreisliga A Nord findet 
das erste Heimspiel nach dem Auftakt 
am Eulenfelsen am 25. August gegen 
den FC Gernsbach statt. Gleich zum Sai-
sonbeginn also 2 Derbys, die sicherlich 
nicht uninteressant sein werden, erhofft 
man sich doch bessere Platzierungen 
als in den letzten Jahren. Spielbeginn ist 
jeweils um 15 Uhr.

Kunstrasenplatzenweihung
Der neue und im letzten Jahr fertig 
gestellte Kunstrasenplatz hat zwar seine 
erste Bewährungsprobe schon bestan-
den, dennoch soll mit einer kleinen 
Feierstunde der Platz nun auch offiziell 
seiner Bestimmung übergeben werden. 
Vor der Begegnung am 25.8. gegen 
den FC Gernsbach will man nun auf die 
neue und sehenswerte Sportanlage bei 
einem Stehempfang anstoßen. Anschlie-
ßend freuen wir uns auf das Stadt- und 
Lokalderby. Am Samstag, 24.8. lädt der 
Sportverein unter dem Motto "SVS-Fuß-
balllegenden" Spieler aus 4 Jahrzehnten, 

 
Im Endspiel trafen die VCB Youth Academy auf das Team Josef� Foto: K. Schmitt

 
Jugendkicker des FCA vor einer "Schier"� Foto: Hannes Wörner
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CHRISTUSKIRCHE

Ev.-freikirchliche Gemeinde Baptisten

Sonntag, 04.08.
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

15.30 Uhr Serviciu Divin Românesc 
(rumänischer Gottesdienst)
(Persoană de contact (Kontakt):  
Adi Stoica, Tel. 0151 40208270)

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Sonntag, 04. August
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pauluskirche, Pfarrer Scholz

ST. JAKOBUSKIRCHE

Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach

Pfarrbüro, Telefon 3394
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8 bis 11.30 Uhr 
und zusätzlich Dienstag 16  bis 18 Uhr

Samstag, 3. August 2019
15 Uhr Traugottesdienst

Sonntag, 4. August 2019
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein), Pfr. H.-J. Scholz

Kirchenwahlen
Am 1. Advent 2019 finden Kirchenwahlen 
statt. Hierzu bitten wir Sie Wahlvorschlä-
ge zu machen bzw. Kandidaten zu benen-
nen. Entsprechende Formulare liegen in 
der Kirche aus bzw. bitte wenden Sie sich 
an das Pfarrbüro. Vielen Dank.

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr,
Dienstag und Mittwoch von 15 bis 18 
Uhr, außer am Mittwoch, 7. und Freitag,  
9. August.

Sprechzeiten bei Kaplan  
Christian Schätzle (Urlaubsvertretung)
Nach Vereinbarung. Kaplan Schätzle 
wohnt im Pfarrhaus Gernsbach und ist 
hier über das Büro und die Durchwahl 
995794 erreichbar.

Sternstunde auf der Kirchenwiese 
Mit einem großen Teleskop mal in den 
Sternenhimmel schauen? Planeten, 
Galaxien und die Weite des Universums 
sehen? Dabei auch den großen Fragen 
des Lebens auf den Grund gehen? 

Am Samstag, 3. August, ab 21:00 Uhr ist 
das hinter der Liebfrauenkirche auf der 
Kirchenwiese möglich. Von dort schauen 
wir mit einem Großteleskop in den 
Nachthimmel. 

Jeder darf herkommen und mitstaunen! 
Bitte warme Bekleidung oder Decken 
mitbringen. Bei schlechtem Wetter 
(bewölkt oder bei Minusgraden) fällt die 
Veranstaltung aus. 

Nähere Infos dazu gibt es auf unserer 
Homepage www.kath-gernsbach.de .

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Sonntag, 04. August
10:00 Uhr hl. Messe

Dienstag, 06. August
18:00 Uhr Rosenkranz

18:30 Uhr hl. Messe

 
Eine Augenweide ist die neue Sportanlage des SVS. Der Kunstrasenplatz wird im 
August eingeweiht.� Foto: Fred Bender

die Teilnehmer der Aufstiegsmann-
schaften von 1977, 1987, 1999 und 2008 
waren, zu einem geselligen Abend ein. 
Dabei sollen mit einigen Bildern und vor 
allem den persönlichen Erinnerungen an 
die Erfolge noch einmal erinnert werden. 
Mit einem kleinen vergnüglichen Elfme-
terturnier kann man sich noch einmal 
mit den "Ehemaligen" messen. Persönli-
che Einladungen sind unterwegs.

Jahreshauptversammlung
Durch die vielen Termine in diesem Som-
mer mit der Beachparty und Stadtfest 
Gernsbach, hat der SV Staufenberg und 
Förderverein des SVS die Jahreshaupt-
versammlung auf Freitag, 13.9.2019, um 
19 Uhr im Gasthaus Sonne verschoben.

Bündnis 90 / Die Grünen
Gernsbach

Mahnwache 
für eine humanere EU-Politik  
im Umgang mit Geflüchteten
Am Freitag, den 2. August, findet ab 
18 Uhr die dritte „Mahnwache für eine 
humanere EU-Politik im Umgang mit Ge-
flüchteten“ an der Stadtbrücke Gerns-

bach statt. Die erste Mahnwache dieser 
Art wurde als Reaktion auf die Festnah-
me von Carola Rackete angemeldet. Die 
eigentliche Problematik ist damit aber 
immer noch nicht gelöst und die Mahn-
wachen werden fortgesetzt. Der Orts-
verband Murgtal von Bündnis 90/Die 
Grünen unterstützt diese Mahnwache 
und ruft hiermit alle ebenso denkenden 
Einwohner im gesamten Murgtal dazu 
auf, ebenfalls teilzunehmen.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
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Donnerstag, 08. August
18:30 Uhr hl. Messe im MediClin Reha-
Zentrum

Einladung zur meditativen Wanderung 
Der Diözesanverband des Frauenbundes 
Freiburg lädt in diesem Jahr zu einer me-
ditativen Wanderung vom 29. Septem-
ber - 01. Oktober unter dem Thema	„Reif 
für die Insel“ auf die Insel Reichenau am 
Bodensee	ein.

Meditatives Wandern ist eine wunder-
bare Möglichkeit, sich zu entspannen. In 
diesem Jahr wollen wir auf der bekann-
ten UNESCO-Weltkulturerbe-und Ge-
müseinsel Reichenau den Alltag hinter 
uns lassen. 

Die Besichtigung der kostbaren Kirchen 
inmitten der markanten Weinberge, 
das Schloss Arenenberg am Schweizer 
Seeufer sowie die Stadt Konstanz stehen 
auf dem Programm.

Die Teilnahme setzt Wandererfahrung 
und körperliche Fitness voraus.

Weitere Info und Anmeldung bis 
01.09.2019 unter Tel. 07224 5822.

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Sonntag, 04. August
08:45 Uhr hl. Messe

Mittwoch, 07. August
18:30 Uhr hl. Messe, anschließend 
Rosenkranz

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau

Freitag, 02. August
14:30 Uhr Taufe von Tom Linus Schillinger

18:30 Uhr hl. Messe mit Aussetzung

Sonntag, 04. August
10:30 Uhr Hl. Messe

Anschließend „Eine Welt-Verkauf“

Montag, 05. August
18:00 Uhr Rosenkranz in der Krypta

Mesnerdienst
Ab 1. September wird der Mesnerdienst 
in der Herz-Jesu-Kirche neu geregelt. Sil-
via Müller, die diesen Dienst seit vielen 
Jahren mit großem Engagement ausübt, 
reduziert ihre Mitarbeit stark. 

Als neue Mesner werden sich Blandina 
Überle und Franz-Josef Dörrer die Diens-
te mit Frau Müller teilen.

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Samstag, 03. August
18:30 Uhr hl. Messe

Mesnerdienst 
Ab 1. September gibt es eine Verände-
rung im Mesnerdienst. Franz-Josef Dör-
rer wechselt als Mesner nach Obertsrot. 
Seinen Stellenanteil übernimmt Petra 
Bleier, die sich künftig mit Gisela Kottler 
die Dienste teilt.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauer Straße 32

Sonntag, 04. August	
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 07. August
20.00 Uhr Gottesdienst in Loffenau, 
Kelterackerweg 3

JEHOVAS ZEUGEN

Donnerstag, 11. Juli
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort

19.35 Uhr Unser Leben als Christ

20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 13. Juli
18 Uhr öffentlicher Vortrag

18.35 Uhr Bibelstudium

EV. KIRCHENGEMEINDE FOR-
BACH-WEISENBACH

Sonntag, 04.08.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrerin M. Eger)

Sonntag, 11.08.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin M. 
Eger)

„Gemeinsam schmeckt`s besser“ 
macht im August Sommerpause!

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

„Gärten des Grauens“

Darum stehen  
Schottergärten in der Kritik
Es gibt einen Trend für Vorgärten, an de-
nen scheiden sich die Geister. Es geht um 
Schottergärten. Manche finden sie pfle-
geleicht, für andere sind es sogar „Gärten 

des Grauens“. Auch in Rheinland-Pfalz 
gibt es jetzt eine Initiative unter dem 
Motto „Entsteint Euch!“.
Umwelt: Der Aufbau gleicht einer ver-
siegelten Fläche, weil unter den Steinen 
eine Folie verlegt wird. Das bedeutet: So-
wohl im Boden als auch darüber ist kein 
Leben mehr. Es wird auch kein Feinstaub 
gebunden oder Sauerstoff produziert.
Kleinklima: Die Steinflächen heizen sich 
jetzt im Sommer unheimlich auf. So wer-
den extreme Sommer noch extremer 
und nachts kühlt es rund um das Haus 
deutlich weniger ab. Das bedeutet für 
die Bewohner Stress. Mit Wärmekame-
ras werden Temperaturen gemessen, die 
doppelt so hoch liegen wie auf begrün-
ten Flächen.
Die Steinflächen heizen sich im Sommer 
ziemlich auf.
Pflege: Diese Gärten sind zwar am An-
fang pflegeleicht. Aber durch Blätter und 
feine Erde, die angeweht wird, verdre-
cken die Flächen und es bildet sich Hu-
mus. Dann wachsen auch wieder kleine 
Pflanzen.
Psychologie: In der Psychologie sind 
die Farben gut erforscht. Nicht die Farbe 
Grau entspannt das Auge und den Geist 
am meisten, sondern Grün!
Was ist die Alternative?
Auch mit Pflanzen kann man einen pfle-
geleichten Vorgarten haben. Der Haupt-
trick besteht darin, die Fläche dicht zu 
bepflanzen. Eine alte Gärtnerregel lautet: 
Wo eine Kulturpflanze wächst, kann kein 
Unkraut gedeihen.
Bepflanzungstipps gibt es hier:
Gartenakademie Rheinland-Pfalz
Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Foto: peppi18_iStock_Thinkstock


